
  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

 
Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 05.11.2009

Vorlagen-Nr. 09-F-01-0090

Sanierungskonzept Carl-von-Ossietzky-Schule
-Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 23.10.2009-

Seit November 2007 liegt dem Schuldezernat ein Baugutachten für die Carl-von-Ossietzky-Schule 
vor, das die Notwendigkeit einer grundlegenden Sanierung bzw. als mögliche Alternative einen 
Neubau der Schule ausweist. Die Schuldezernentin hat – gemeinsam mit Vertretern des Dezernats, 
des Schul- und des Hochbauamtes - dieses Gutachten Anfang März 2008 der Schule eingehend 
vorgestellt.

Vor diesem Hintergrund möge der Ausschuss beschließen:

Der Magistrat wird gebeten darzulegen, warum das Dezernat für Schule und Gesundheit das seit 
nunmehr zwei Jahren vorliegende Baugutachten sowie das modulare Sanierungskonzept für die 
Carl-von-Ossietzky-Schule bis dato dem Magistrat und den städtischen Gremien nicht zur Kenntnis 
gebracht hat und aufzeigen, warum dem offenkundig bestehenden Sanierungsbedarf nicht in 
angemessener Weise Rechnung getragen wird.
Der Magistrat wird aufgefordert, das Gutachten dem Ausschuss für Schule und Kultur zur Kenntnis 
zu bringen und darzustellen, welche Konsequenzen er aus diesem Gutachten zu ziehen gedenkt.

Beschluss Nr. 0151

Mit der Zusage des Magistrats (Dezernat VIII), das Baugutachten vorzulegen, ist der Antrag 
erledigt.

Herrn stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2009
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nehrbaß
Vorsitzender

Der stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2009

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2009
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Dezernat VIII
mit der Bitte um weitere Veranlassung Dr. Müller

Oberbürgermeister
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